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Seminar 
Feldtagsreihe zur Einführung in die bodenlebenregenerierende Landwirtschaft 
 

Sehr geehrte Landwirt*innen, 
 
die Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit ist ein entscheidender Faktor zu höheren und stabilen 
Erträgen sowie für die Wirtschaftlichkeit in der Landwirtschaft. 
Bodenfruchtbarkeit wird häufig mit guter Nährstoffverfügung gleichgesetzt. Im weiteren Sinn ist Bo-
den aber dann fruchtbar, wenn er ein artenreiches und biologisch aktives mikrobielles Bodenleben,  
eine gute Durchwurzelung, eine für seinen Standort typische Struktur und eine ungestörte Abbau-
fähigkeit besitzt.  
Der Boden ist heute zahlreichen Belastungen durch das Bearbeiten und Befahren ausgesetzt. 
Was unter einer optimalen Struktur zu verstehen ist, ist immer noch eher eine Frage der Erfahrung 
und der ganzheitlichen Beobachtung als einzelne messbare Größen.  
Die Beurteilung der Struktur muss deshalb vor allem im Feld erfolgen. Dafür bieten sich vor allem 
die Spatenprobe, die Prüfung des Krumenprofils sowie die Boden- und Pflanzenansprache an. Die 
Struktur lässt sich im Feld durch Aufgraben des Bodens und durch Beobachten von Merkmalen 
wie Geruch, Farbe, Wurzeln, Bodenteilchen oder Schichten sehr gut beurteilen. 
Ebenso dient der Zwischenfruchtanbau der Erhaltung und Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit, 
der Förderung des Ertrages der Nachfolgefrucht, dem Schutz des Bodens durch Bewuchs und der 
Verminderung von Nährstoffauswaschung und Bodenerosion.  
 
Noch nie war es einfach, auf den kargen Böden in Brandenburg erfolgreich Landwirtschaft zu be-
treiben. Schon immer entschied sich auf vielen Standorten am Faktor Niederschlag, ob es ein gutes 
oder schlechtes Jahr wird und dieses Problem hat sich in den letzten Jahren eher noch verschärft. 
Der Klimawandel scheint endgültig bei uns angekommen zu sein. Zusätzlich erfordern die sich ver-
ändernden gesellschaftlichen und politischen Anforderungen ständig neue Anpassungsstrategien 
von den Landwirten. Egal wie man inhaltlich zu vielen der Themen stehen mag, um eine Änderung 
der Strategien, sowohl auf dem Acker als auch im Stall, wird die Landwirtschaft nicht herumkommen.  
 
Als Landwirtschaftsschule wollen wir Ihnen dabei helfen, sich auf die neuen Rahmenbedingungen 
einzustellen und auch die Chancen wahrzunehmen, die jede Veränderung mit sich bringt.  
 
Wir laden Sie hiermit zu unserem Feldtag zur Einführung in die bodenlebenregenerierende 
Landwirtschaft ein.  
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Unser Referent, Dietmar Näser, möchte Ihnen Anregungen geben, wie Sie Ihren Betrieb für die 
Herausforderungen der nächsten Jahre wappnen können. Gleichzeitig soll die Veranstaltung auch 

den Rahmen für einen Gedankenaustausch untereinander bilden. Wir würden uns daher sehr 
freuen, Sie möglichst zahlreich bei uns begrüßen zu dürfen. 
 

Termin:  15. Oktober 2021 von 9.00 bis 17.00 Uhr 
 
Ort:    Landwirtschaftsbetrieb  Ryll 
   Hohenkuhnsdorfer Weg 8   
   14913 Niederer Fläming OT Reinsdorf 

   
Ablauf: 
9:00 - 10:00 Uhr Begrüßung      Cordia Wolff 

Vorstellung des gastgebenden Betriebes  Tino Ryll   
Ziel des Feldtages - kurze Einführung  Dietmar Näser  

Ort:   Lagerhalle auf dem Betriebsgelände       

 

10:00 – 17:00 Uhr Die Gareansprache – Wie stellt man die Wirkung der Arbeiten auf die 

Bodenbiologie fest? 

Wie verbessert man die bodenbelebende Düngung? - Kopfkalkung, Ele-

mentarschwefel, Mikronährstoffe und organische Dünger 

Vorwinterentwicklung stärken durch Vitalisierung 

Unkrautdruck reduzieren mit Vitalisierung  

Auswertung des Feldtages, Feedback der Teilnehmer 

Ort:   Stationsbetrieb auf dem Feld 
 
Dieses Seminar wird für in der Landwirtschaft Tätige durch Mittel des ELER und des Landes Bran-
denburg gefördert.  
Teilnehmerbeitrag: 58,00 € (Sie erhalten eine Rechnung über die Seminargebühr.) 
 
Verpflegung:  am Ort der Veranstaltung gewährleistet 
 
Wichtige Hinweise: Die Durchführung des Seminars ist abhängig von am Termin geltenden 

Corona-Bestimmungen. 
Bitte bringen Sie einen Campingstuhl mit und ziehen Sie der Witterung ent-
sprechend an. 

 
Wir hoffen, Ihr Interesse für das Seminar geweckt zu haben. 
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme mit beiliegendem Anmeldeformular bis zum 11.10.2021. 
 
Bei Fragen stehe ich Ihnen zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
 
Wolff 
Landwirtschaftsschule 


